
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 41 (1925)

Heft: 22

Rubrik: Ausstellungswesen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 19.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


242 SSUttfiv» fdpöetj. Çimbtti.»Bettung („aMfterblatt") 91*. 22

d) 2 ©icberbeltëteifien über ben Kabineneingängen

+ «ßat. 72,099.
e) Sin jeber ©cbacbttüre finb fetbfttätige Süroetfcblüffe

nach «ßat. 103,947 angeorbnet, welche ba§ Öffnen
ber Sûre oerbtnbern, fotange bie 3tufgug§!ablne nitf)t
cor ber betreffenben Sûre angefcjmmen ift.

f) ©teftrifche Sûrfontaïte, bie oerbtnbern, bafj bie

Kabine wäbrenb bem ©ht» unb Stuëfteigen ber ißaffan»
ten unb überhaupt bei offenen @c£}acE)t= unb Kabinen»
türen in Sewegung gefegt werben !ann.

g) ©in Sttotorfdjalifaften, ber bie ©tneuerung ber

fpauptftromfidjerungen nur gefiattet, wenn ber £>aupt»

ftrom abgefdjaltet ift.
h) ©in © teuer ftromtranëformer um ben ©teuerftrom

oon 240 V ©pannung auf 100 Y gu rebugieren.
i) ©in 9Rotorfcbufpcetßi§ gum Unterbrechen ber bei»

ben ©teuerftrompbafen bei ©tromauëbleib in ber britten,
für bie Steuerung nicht benähten ißbafe.

k) Dptifdje ©tagen»Slngeiger, roelc^e ben jeweiligen
©tanb, fowie bie Fahrtrichtung ber Kabine anzeigen.

9öir woßen nur noch beifügen, ba& bie Firma ©djinb»
1er eine ähnliche Slntage foeben int ©ranb £>otet Serritet
bem betrieb übergeben unb weitere Intagen für ©üb»
amerifa unb Belgien in Stuftrag bai-

Sie cor 50 fahren gegrünbete Stufgügefabrif oon
©djinbler & ©te. in Sugern baut alle Strien Slufgüge
oöm fteinften ©peifeaufgug bi§ gum größten fßerfonen»
unb SBarenaufgug. ©te erfielt in ihren eigenen SSerf»

ftätten alle Seite ber Stufjüge bi§ auf bie Seite. Sat»

fäctjli<h »weifen bie Schinbler»3tufgüge eine Sauerbaftigfeit
auf, bie allgemein al§ bie befie in ber Slufgugibranche
anerfannt roirb.

3tt§ weitere Spezialität befaßt fie ftcb mit ber tper»
ftettung eteftrifcher gtafsbengüge.

Sie ©leftroftafchengüge werben beute in aßen Se»

trieben oerwenbet unb haben fid) al§ Kleinbebegeug über»

aß unentbertiäf gemacht. Sie girnta Sd)inbter unb ©ie.
fabrigiert bie ©teftroftafebengüge fett oleten fahren al§
Spezialität mit grofjem ©rfotge. ©§ werben 2 Sppen
fabrigiert unb gwar bie eine Sppe mit ©aüfchen ©etenî»
fetten at§ Sragorgan unb in einem Ölbehälter eingefapfet»
tem Sä)necfengetrlebe al§ Überlegung ; bie anbere 3tu§»

fübrung mit Srabtfeiten als Sragorgan. uacb Se»

trieb§oerbättniffen ift bie eine ober bie anbere Konftruf»
tion gu empfehlen.

Stl§ befonber§ oorteilbafte Konfination motten wir
biejentge mit Srabtfeiten atS Sragorgan erwähnen. Sa§
©ebäufe befte^t au§ Stahlguß unb ift ooßftänbig ge=

ftbloffen, fobafj ber gtaf^engug im Freien oerwenbet
werben fann, ohne fpegieße Stbbeüung. Slfle beanfpruebten
Seile befteben au§ Stabtgu| ober ©fahl. Sitte Sager be=

fi^en Sronce»Sücbfen. Sie Überfettung erfolgt burdj
Stirnräber, roetehe in einem gesoffenen Ölbehälter
untergebracht finb. Stße genannten Seite werfen mit einem
febr hoben SBirfungêgrab unb geben bem fflafdbengug
eine febr lange Sebenëbauer bei gröfjter Setrtebëficber»

beit, fetbft in Seirieben, wo ber gtafcbengug unter ben

ungünftigften Sebingungen arbeitet. Sie gebrängte Sau»

art ermöglicht eine gute 3tu§nüt}ung beë oorbanbenen
fftaumeë/Kdien». unb ©eilftafebengüge merben mit einer

Sragfäbigfeit oon 300—6000 kg ausgeführt. Sie Fla»
febengüge, oetbunben mit feanb» ober eteftrifcher Sauf»

falje, eignen fieb febr gut aies Sranëportantagen in Sager»

räumen, SBerfftätten, SRagaginen 2C.

3tt§ weitere Spegiatttät werben Kranen alter @9=

fteme unb Sragfräfte fabrigiert.
Sie Slbteitung SRotorenbau fabrigiert fpegieß bie für

ben Stufgugêbetrieb unb im fpebegeugbau aßgemein er»

forberlithen ©teftromotoren.

Stufjerbem werben ©teftromotoren oon 1/100 bté

60 PS in normalen unb fpegießen Stulfübrungen ange»

fertigt unb ift bie ffirma auc| für Spegiatfonftruftionen
auf biefem ©ebiete febr gut eingerichtet, fperoorragenbes
teiftet fie im Sau oon Sßäbmafchinenmotoren, Sentila»

toren, Sremëmotoren, Sremëmagnete ufw.

(Stabliffemente in dmmenbröde b. Sugein.

Sie girma befiel eine Slbteitung für fMberfabrifa»
tion. Qn btefer werben SBtnfet» unb Stirnräber, 3^'
ftangen, S^necfen unb S^necfenräber in größter ^ßrä»

gifton unb äufjerft rafe| bearbeitet.

fliusttllmtgsweseii.
Schweig. Sßitöwirtf^cfilsluiftetlung in öetn.

Fahrpreisermäßigung. Sen Sefucbern ber IX.

fdbweigerifdben SluSfteßung für Sanbwirtfdjaft in Sern »tw
eine 0ubrprei§ermäf?igung in ber SBeife gewährt,

_

bafi

bie Sißette einfacher gabrt nach Sern au<h gu* SRöcffahw

nac| ï>e* luJgangëfiation bere^tigen. Sabei ift
gitng, ba^ bie Sißette in ber Stuëfteïïung auf ber 9Wj
feite abgeftempett werben. Sie Sergünftigung
ftch auch auf bie febon am 10. unb 11. September gelöjW
Sißette einfacher gabst in ber SReinung, baff biefe p
beftenë cm 12. September gur fRüctfatirt benü^t werben

bürfen. Sie ©ûttigfeitëbauer ber Sißette beträgt
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à) 2 Sicherheitsleisten über den Kabineneingängen
-f- Pat. 72,099.

e) An jeder Schachttüre sind selbsttätige Türverschlüsse
nach ff- Pat. 103,947 angeordnet, welche das Offnen
der Türe verhindern, solange die Aufzugskabine nicht

vor der betreffenden Türe angekommen ist.
k) Elektrische Türkontakte, die verhindern, daß die

Kabine während dem Ein- und Aussteigen der Passan-
ten und überhaupt bei offenen Schacht- und Kabinen-
türen in Bewegung gesetzt werden kann.

Z) Ein Motorschallkasten, der die Erneuerung der

Hauptstromsicherungen nur gestattet, wenn der Haupt-
strom abgeschaltet ist.

d) Ein Steuerstromtransformer um den Steuerstrom
von 240 V Spannung aus 100 V zu reduzieren.

i) Ein Motorschutzrelais zum Unterbrechen der bei-

den Steuerstrowphasen bei Stromausbleib in der dritten,
für die Steuerung nicht benutzten Phase.

k) Optische Etagen-Anzeiger, welche den jeweiligen
Stand, sowie die Fahrtrichtung der Kabine anzeigen.

Wir wollen nur noch beifügen, daß die Firma Schind-
ler eine ähnliche Anlage soeben im Grand Hotel Territet
dem Betrieb übergeben und weitere Anlagen für Süd-
amerika und Belgien in Auftrag Hai.

Die vor 50 Jahren gegründete Aufzügefabrik von
Schindler à Cie. in Luzern baut alle Arten Auszüge
vom kleinsten Speiseauszug bis zum größten Personen-
und Warenaufzug. Sie erstellt in ihren eigenen Werk-
stätten alle Teile der Aufzüge bis auf die Seile. Tat-
sächlich weisen die Schindler-Aufzüge eine Dauerhaftigkeit
auf, die allgemein als die beste in der Aufzugsbranche
anerkannt wird.

Als weitere Spezialität befaßt sie sich mit der Her-
stellung elektrischer Flaschenzüge.

Die Elektroflaschenzüge werden heute in allen Be-
trieben verwendet und haben sich als Kleinhebezeug über-

all unentberlich gemacht. Die Firma Schindler und Cie.
fabriziert die Elektroflaschenzüge seit vielen Jahren als
Spezialität mit großem Erfolge. Es werden 2 Typen
fabriziert und zwar die eine Type mit Gallschen Gelenk-
ketten als Tragorgan und in einem Ölbehälter eingekapsel-
tem Schneckengetriebe als Übersetzung; die andere Aus-
führung mit Drahtseilen als Tragorgan. Je nach Be-
triebsverhältnissen ist die eine oder die andere Konstruk-
tion zu empfehlen.

Ms besonders vorteilhafte Konstruktion möchten wir
diejenige mit Drahtseilen als Tragorgan erwähnen. Das
Gehäuse besteht aus Stahlguß und ist vollständig ge-
schloffen, sodaß der Flaschenzug im Freien verwendet
werden kann, ohne spezielle Abdeckung. Alle beanspruchten
Teile bestehen aus Stahlguß oder Stahl. Alle Lager be-
sitzen Bronce-Büchsen. Die Übersetzung erfolgt durch
Stirnräder, welche in einem geschlossenen Ölbehälter
untergebracht sind. Alle genannten Teile wirken mit einem
sehr hohen Wirkungsgrad und geben dem Flaschenzug
eine sehr lange Lebensdauer bei größter Betriebssicher-

heit, selbst in Betrieben, wo der Flaschenzug unter den

ungünstigsten Bedingungen arbeitet. Die gedrängte Bau-
art ermöglicht eine gute Ausnützung des vorhandenen
Raumes. Koten- und Seilflaschenzüge werden mit einer

Tragfähigkeit von 300—6000 KZ ausgeführt. Die Fla-
schenzüge, verbunden mit Hand- oder elektrischer Lauf-
katze, eignen sich sehr gut als Transportanlagen in Lager-
räumen, Werkstätten, Magazinen zc.

Als weitere Spezialität werden Kränen aller Sy-
steme und Tragkräfte fabriziert.

Die Abteilung Motorenbau fabriziert speziell die für
den Aufzugsbetrieb und im Hebezeugbau allgemein er-

forderlichen Elektromotoren.

Außerdem werden Elektromotoren von 1/100 bis

60 ?3 in normalen und speziellen Ausführungen ange-

fertigt und ist die Firma auch für Spezialkonstruktionen
auf diesem Gebiete sehr gut eingerichtet. Hervorragendes
leistet sie im Bau von Nähmaschinenmotoren, Ventila-

toren, Bremsmotoren, Bremsmagnete usw.

Etablissements in Emmenbrüöe b. Luzern.

Die Firma besitzt eine Abteilung für Räderfabrika-
tion. In dieser werden Winkel- und Stirnräder, Zahn-

stangen, Schnecken und Schneckenräder in größter Prä-

zision und äußerst rasch bearbeitet.

MMMMWîîeN.
Schweiz. LandwirWafis-Ausstellung in Bern.

Fahrpreisermäßigung. Den Besuchern der iX.

schweizerischen Ausstellung für Landwirtschaft in Bern wm
eine Fahrpreisermäßigung in der Weise gewährt, daß

die Billette einfacher Fahrt nach Bern auch zur Rückfahrt

nach der Ausgangsstation berechtigen. Dabei ist Bedtn-

gang, daß die Billette in der Ausstellung auf der Rim-

seite abgestempelt werden. Die Vergünstigung erstreckt

sich auch auf die schon am 10. und 11. September gelöste»

Billette einfacher Fahrt w der Meinung, daß diese M
hestens am 12. September zur Rückfahrt benützt werden

dürfen. Die Gültigkeitsdauer der Billette beträgt seO
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Sage, mit ber ©tafcßräntung immepßltt, baß bie am 25.,
26. mtb 27. September gelöfien S3ittette nur bis unb
mit 29. September gültig ftnb.

UerscbiMlèites.
©eweröeroefen im üaniim Sörtiß. Sei Seglun

biefeS 3aßre§ roaren im Sîariton ßüttcß 1362 Unternet)=
men bem eibgen. gabrifgefe^ unterftellt; jum erftenmal
fett Stiegëenbe brachte ba§ teßte Qaßr roieber eine Heine
Permeßrung biefer Setriebe. 31I§ neue ©efcßäftS*
jroeige finb eingeführt morben: ^Regeneration
aufgebrannter ©tüßtampen (Sftötßeti & grei, Stttftetten),
Filmtitel ®ruderet unb §ofenträger=gabriiation. ®em
Punbe3gefeß betr. bie Sef(|äftigung jugetibttcßer unb roeib*

licßer ißerfonen finb im Äanton 3üricß 5445 ©eroerbe*
betriebe unterfteDt, mooon 2506 im Sejirï Süticß. 8n
2152 ©eroerbebetrteben merben 1992 Sehrtinge unb 989
Seßrtöcßier im. Itter non 14—18 fahren befdßäftigt,
bie bereits butch ba§ 3trbeiterinnenfchuh=®efeh ober buteß
ba§ îantonate 8eßrt{ng§*©efeh erfaßt merben.

@ä)weipw§. (©tngefanbt.) ®er ©eßroetjerifeße
3t}etpter! 2Serein oeranftattet oom l4.—19. ©ep
tember mieber einen feiner befannten Autogen=©cßroetß=
îutfe. ©efdßroeißt roirb mit Ijetpten auf gtafeßen unb
auf Apparaten. daneben îommt auch bie eleftrifcße
Scßroeißung jur Anroenbung. Qn ben Surfen bes ©cßroel*
jerifchen 9tjetplen=2Serein§, bie fich buret) größte ©acß=
tteßfeit au§jetcßnen, erhatten bie Schroetter atte nötigen
©rttärungen über ba§ ©cßroeißen ber nerfdßlebenen 9Jte=

taUe unb haben baneben oorjügltcße ©etegenheit, bie in
ben üSortrügen erroorbenen tßeoretifcßen Sîenntntffe an
praftifeßen Seifpieten fofort ju erproben. @§ merben
hier aud) bie erforberltcßen ©icßerßeitSmaßrsaßmen oon
fompetenter Seite auf ©runb jahrelanger ©rfaßrungen
befproeßen. 9Jîan oertange ausführliche programme
unb r.cßte Anfragen unb Anmelbungen an ben © riß ro e i *

jerifcßenAjett)ten=S3eretn, Ddßfengaffe 12, SafeI.
Tie dilmfionsfarte: Ter gürteßberg, Derîlïon

&të $®t»itoît ift in 4. lufgabe im Sfflaßftab 1:15,000
erfdßtenen im Sertag oon Drett güßti in 3üricß
pn iß reif oon 3 $r.

Stteraäs?«
Ter ©anloerfeßr bef gewerblichen «nb prinaten

3Rittelftanbef oon Sîart Sotban. ©in praftifetjef
Ijanbbüdßtein, baf im Sertag ber Suchbrucïeret S3ücßter
& Sie., Sern erfdhtenen ift. Stuf fnapp 80 Seiten gibt
ber Serfaffer in gebrängter origineller fform eine Sd^it»
berung fojufagen alter Söanfgefcßäfte, bie für baf große
publifum in ^rage ïommen fönnen. Stießt trocten teßr*
baft, fonbern tebenbig, auf bem roirftießen ©efdßäftS*
leben gefdhöpft. Aucß oor berber Kritit unb braftifeßen
Tarfteltungen auf ben fßraftiten ber Stnimterbanten mirb
nicht jurücfgefdßrectt. ©ine $bee oon ber Stetcßßatttgfeit
bef in ber Sxofcßüre beßanbetten SRateriatf gibt baf
©tidßnoprtoergeichniS, mel^ef über 250 baoïtechnifdhe
AuSbrüdte aufmetft.

Kaum einer, ber nach ber Settüre ber Sdfjtift ben
prêts non gr. 2.50 nießt meßrfaeh mieber einbringen
rotrb, fo fdßetnt unf. SBir tonnen bie Settüre ber Ab*
lanblung tebßaft empfeßten. So etmaf ßat bif jetjt
auf bem Sücßermarft gefeßtt.

Taê grßgeaitßr. 2Bie rnaneße ©Kern merben bei
ben enbtofen fragen ber Steinen neroöf unb oerfteßen
nießt, roarum biefe fooiet fragen fönnen 3m neuen
frft ber „@ttern 3eitfchrift" (Sertag Art. gnftitut

Drett güßti 8üticß) mirb aucß biefeS problem ber ©c=

jteßung prächtig gefeßitbert unb erftärt.
®af neue jpeft bietet, abgefeßen oon ben gelungenen

Stnberpßotof — man oergißt j. S. nießf fo Ieicßt ben
oerfeßmißt taeßenben Steinen auf bem Titelblatt — oiete
mertootle Satfißtäge über bie ißftege bef SSugtingf, 2tuf=
füße über baf erfte S^utjaßr, über ©rfiictungfgefaßren
im SIeinttnbefatter rc. Ter für alte Abonnenten mert=
ootte „Sprecßfaal" unb Çanbarbeiten befeßtießen audß
biefeS roieber feßr anfpredjenbef>eftber „@ttern»8®itfchrift".

Iis »er ^Mjis. — Sir Me Imps.
fragt®.

NB. SkEÏnatfg», a«fe Sïtlettigefn^e merben
unter biefe Ptubri! anfgenontaten | berartiße SStnjetgen
gehöre« in ben 3®f®«nteateit be§ SlatteS. — ©er. fragen,
raeidje „««tes Shiffse"" erfd)einen foHen, motte man 50 ®tô.
in Starten (für gufenbung ber'Offerten) unb roenn bie forage
mit Stbreffe be§ g^ragefieQerg erfd)einen foil, 20 <St$. beilegen.
®ewm feine fPinsfen mitgef#i« toesben, fann bie Sfrage
nidht nafßenamiaeit tssesben.

516. SBer liefert oorteithaft neu ober gebraucht brei= ober
oierfeitige §obetœafd)ine, mit ober ohne ^uhnteffetmeUe, unb ju
roeldjem greife? Offerten unter ©hiffre 516 an bie @{peb.

517. 33er hat gut erhaltenes SRottgeteife abzugeben, 60 cm
©pur, ca. 50 m ßdnge? Offerten unter ©hiffre 517 an bie ©ppb.

518. ®er hat ©eilbahnantage für ©otjtranfport, ca. 1200
bi§ 1400 m tang, für 3—4 SPlonate p oermieten? Offerten unter
©hiffre 518 an bie ©jpeb.

519. SBer hätte eine neue ober gebrauchte, aber gut erhats
tene automatifche ©ägefchärftnafchine für Satter* unb fireiSfügen
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an ©hreft ©oter, fjotjge-
gefchäft, Saap (©raubünben).

520. SBer hätte gut erhaltenes, oerpnïteS SBettbled), Sänge
2 m, SSreite beliebig, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
©hiffre 520 an bie ©ppeb.

521. 3Ber bat gebrauchte, aber ootlftänbig intalte iRottmagen
(3Rutbeti£ipper), 50 cm ©pur, mit ca. 80 m ISeteife, abjugeben?
Offerten unter ©hiffre 521 an bie ©£Pri>-

522. SBer hätte abzugeben gebrauchten ©Ieltro*SRotor, 3 PS,
250 Sott? Offerten mit öujjerffem preis unter ©hiffre 521 an
bie @£Pci>-

523. SBer liefert pria 5 Tonnen feueroerjinïte SBaffertei*
tungStöb'cen unb 150 m PtanneSmannröhxen 80 mm, fratifo Pahn«
ftation in ber gentratfehmeij? Stur Offerten mit Preisangaben
unter ©Mffre 523 an bie (Sppeb.

524. SBer liefert geberpnfen nach dufter mit ©arantie?
Offerten an Sof. §wffchmib, ©chmiebe, SlbEigenSroil b. Sutern.

525. SBer liefert neu ober gebraucht ©chinbetmafchine unb
SSaumquerfäge? Offerten unter ©hiffre 525 an bie ©ppeb.

526. SBer nennt mir ein einfaches Verfahren, um ca. 100
SJfähle oon 40 cm ©urchmeffer, ca. 5 m tief eingerammt, auS bem
SBaffer su sieben Offerten unter ©hiffre 526 an bie ©ppeb.

527. SBer liefert ©chmartenbrettti (Kbfallbrettli) 15 mm
biet, l'/j m lang unb länger, in ganjen Iffiagentabungen unb («
meld)en greifen? Offerten unter ©hiffre 527 an bie ©jpeb.

528. SBer liefert SBanbfägenblüttti fertig gelötet unb s«
metchen greifen? Offerten unter ©hiffre 528 an bie ©jpeb.

529. SBer h<*t abzugeben 1 Settenffafdienjug, 4 m ©ub, für
ca. 2000 kg Tragfraft? Offerten an SBaffer* unb ©tettrijitütS*
roerï ©eoelen (fRheintal).

530. ®ibt eS leichte Steinbrecher für f»anb= eoent. Pferbe*
antrieb, bie in Sllpgebiete ohne ©trafen transportiert merben
tönnten? SBer liefert folcße? Offerten unter ©hiffre 530 an bie
©ïpebition.

531. SBer hätte eine gut erhaltene gochteiftung§>33oHgatter*
füge abzugeben? Offerten erbeten mit Preisangabe unb auSführ*
lieber SBefdjreibung unter ©hiffre 531 an bie ©jçpeb.

532. SBer liefert neue ober tabeHoS erhaltene SioUbatjn*
geteife, 70—75 cm ©purmeite, ffürfereS Profil, unb 2 paar Stab*
fätse? Offerten an ©ebr. SBüthrict), polsroaren, SSärau (Sem).

583. SBer tönnte ©rofnften mit SBer£(eugftieten bebienen,
einzelne ©orten ober gefamthaft? Offerten unter ©hiffre 533 an
bie @£peb.

534. SBer liefert fompt. ©ampfheipngSantagen für ©cßrei*
nereien, foroie SBarenaufjüge für gleichen Petrieb? Offerten an
Slebi & ®te., SOTöbelfchreinerei, ©uttmit (Sern).

535. SBetche ffirma liefert SSorfenfter, ca. 30 ©tücf, 90x
145 cm, nnb ju meinem Preis franîo ©ietilon, lieferbar innert
2 SRonaten? Offerten an @hr. Heinrich, Sergftrafse 6, ©ietilon.

536. SBer liefert ober hat abzugeben girma»Tafet in ©ifen*
blecß, @rö|e pria 17x1,20 m? Offerten unter ©hiffre 536 an
bie ©jpeb.
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Tage, mit der Einschränkung immerhin, daß die am 25.,
26. und 27. September gelösten Billette nur bis und
mit 29. September gültig sind.

Dêkschiîàî.
Das GewerSewesen im Kanton Zürich. Bei Beginn

dieses Jahres waren im Kanton Zürich 1362 Unterneh-
men dem eidgen. Fabrikgesetz unterstellt; zum erstenmal
seit Kriegsende brachte das letzte Jahr wieder eine kleine
Vermehrung dieser Betriebe. Als neue Geschäfts-
zweige sind eingeführt worden: Regeneration
ausgebrannter Glühlampen (Nötheli H, Frei, Altftetten),
Filmtitel Druckerei und Hosenträger-Fabrikation. Dem
Bundesgesetz betr. die Beschäftigung jugendlicher und weib-
licher Personen sind im Kanton Zürich 5445 Gewerbe-
betriebe unterstellt, wovon 2506 im Bezirk Zürich. In
2152 Gewerbebetrieben werden 1992 Lehrlinge und 989
Lehrtöchter im. Alter von 14—18 Jahren beschäftigt,
die bereits durch das Arbeiterinnenschutz-Gesetz oder durch
das kantonale Lehrlings-Gesetz erfaßt werden.

Schweißkms. (Eingesandt Der Schweizerische
Azetylen-Verein veranstaltet vom l4.—19. Sep-
tember wieder einen seiner bekannten Autogen-Schweiß-
kmse. Geschweißt wird mit Azetylen aus Flaschen und
aus Apparaten. Daneben kommt auch die elektrische

Schweißung zur Anwendung. In den Kursen des Schwei-
Mischen Azetylen-Vereins, die sich durch größte Sach-
lichkeit auszeichnen, erhalten die Schweißer alle nötigen
Erklärungen über das Schweißen der verschiedenen Me-
talle und haben daneben vorzügliche Gelegenheit, die in
den Vorträgen erworbenen theoretischen Kenntnisse an
praktischen Beispielen sofort zu erproben. Es werden
hier auch die erforderlichen Sicherheitsmaßnahmen von
kompetenter Seite auf Grund jahrelanger Ersahrungen
besprochen. Man verlange ausführliche Programme
und r.chte Anfragen und Anmeldungen an den Schwei-
zerischen Azetylen-Verein, Ochsengasse 12. Basel.

Die Exlmstonskarte: Der Zürichberg, Oerlikon
bis ZNMikon ist in 4. Ausgabe im Maßstab 1:15.000
erschienen im Verlag von Orell Füßli in Zürich
zum Preis von 3 Fr.

Literâr.
Der Banlverkehr des gewerblichen und privaten

Mittelstandes von Karl S old an. Ein praktisches
Handbüchlein, das im Verlag der Buchdruckerei Büchler
à Cie., Bern erschienen ist. Auf knapp 80 Seiten gibt
der Verfasser in gedrängter origineller Form eine Schil-
derung sozusagen aller Bankgeschäfte, die für das große
Publikum in Frage kommen können. Nicht trocken lehr-
haft, sondern lebendig, aus dem wirklichen Geschäfts-
leben geschöpft. Auch vor derber Kritik und drastischen
Darstellungen aus den Praktiken der Animierbanken wird
nicht zurückgeschreckt. Eine Idee von der Reichhaltigkeit
des in der Broschüre behandelten Materials gibt das
Stichwortverzeichnis, welches über 250 banktechnische
Ausdrücke aufweist.

Kaum einer, der nach der Lektüre der Schrift den
Preis von Fr. 2.50 nicht mehrfach wieder einbringen
wird, so scheint uns. Wir können die Lektüre der Ab-
Handlung lebhaft empfehlen. So etwas hat bis jetzt
auf dem Büchermarkt gefehlt.

Das Fragemter. Wie manche Eltern werden bei
den endlosen Fragen der Kleinen nervös und verstehen
nicht, warum diese soviel fragen können? Im neuen
Heft der „Eltern-Zeitschrift" (Verlag Art. Institut

Orell Füßli Zürich) wird auch dieses Problem der Er-
ziehung prächtig geschildert und erklärt.

Das neue Heft bietet, abgesehen von den gelungenen
Kinderphotos — man vergißt z. B. nicht' so leicht den
verschmitzt lachenden Kleinen auf dem Titelblatt — viele
wertvolle Ratschläge über die Pflege des Säuglings, Auf-
sätze über das erste Schuljahr, über Erstickungsgefahren
im Kleinktndesalter:c. Der für alle Abonnenten wert-
volle „Sprechsaal" und Handarbeiten beschließen auch
dieses wieder sehr ansprechende Heft der „Eltern-Zeitschrift".

A« M PnK. — M Uê Pnpj.
kW. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche werden

uà diese Rubrik nicht aufgeuomMeu; derartige Anzeigen
gehöre« in den Zusesàuteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS°
in Marken (für Zusendung der'Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
We«K keiue Marke« mitgeschickt werde«, kau« die Frage
Nicht KNfKeWSWMê« werbe«.

S1K. Wer liefert vorteilhaft neu oder gebraucht drei- oder
vierseitige Hobelmaschine, mit oder ohne Putzmefferwelle, und zu
welchem Preise? Offerten unter Chiffre 516 an die Exped.

517. Wer hat gut erhaltenes Rollgeleise abzugeben, 66 cm
Spur, ca. 5V m Länge? Offerten unter Chiffre 517 an die Expd.

518. Wer hat Seilbahnanlage für Holztransport, ca. 1200
bis 146V m lang, für 3—4 Monate zu vermieten? Offerten unter
Chiffre 518 an die Exped.

31V. Wer hätte eine neue oder gebrauchte, aber gut erhol-
tene automatische Sägeschärfmaschine für Gatter- und Kreissägen
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an Ehrest Soler, Holzge-
geschäst, Laax (Graubünden).

MV. Wer hätte gut erhaltenes, verzinktes Wellblech, Länge
2 m, Breite beliebig, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 520 an die Exped.

SSI. Wer bat gebrauchte, aber vollständig intakte Rollwagen
(Muldenkipper), 50 cm Spur, mit ca. 80 m Geleise, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 521 an die Exped.

SSS. Wer hätte abzugeben gebrauchten Elektro-Motor, 3
250 Volt? Offerten mit äußerstem Preis unter Chiffre 521 an
die Exped.

SSZ. Wer liefert zirka 5 Tonnen feuerverzinkte Wafferlei-
tungsröhren und 150 m Mannesmannröhren 80 mm, franko Bahn«
station in der Zentralschweiz? Nur Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 523 an die Exped.

554. Wer liefert Federzinken nach Muster mit Garantie?
Offerten an Jos. Hufschmid, Schmiede, Adligenswil b. Luzern.

555. Wer liefert neu oder gebraucht Schindelmaschine und
Baumquersäge? Offerten unter Chiffre 525 an die Exped.

3SV. Wer nennt mir à einfaches Verfahren, um ca. 100
Pfähle von 40 cm Durchmesser, ca. 5 m tief eingerammt, aus dem
Wasser zu ziehen? Offerten unter Chiffre 526 an die Exped.

557. Wer liefert Schwartenbrettli (Abfallbrettli) 15 mm
dick, 1'/- m lang und länger, in ganzen Wagenladungen und zu
welchen Preisen? Offerten unter Chiffre 527 an die Exped.

558. Wer liefert Bandsägenblättli fertig gelötet und zu
welchen Preisen? Offerten unter Chiffre 528 an die Exped.

SSS. Wer hat abzugeben 1 Kettenflaschenzug, 4 m Hub, für
ca. 2000 KZ Tragkraft? Offerten an Waffer- und Elektrizitäts-
werk Sevelen (Rheintal).

3SV. Gibt es leichte Steinbrecher für Hand- event. Pferde-
antrieb, die in Alpgebiete ohne Straßen transportiert werden
könnten? Wer liefert solche? Offerten unter Chiffre 530 an die
Expedition.

SSI. Wer hätte eine gut erhaltene Hochleistungs-Vollgatter-
säge abzugeben? Offerten erbeten mit Preisangabe und ausführ-
licher Beschreibung unter Chiffre 531 an die Exped.

SSS. Wer liefert neue oder tadellos erhaltene Rollbahn-
geleise, A)—75 cm Spurweite, stärkeres Profil, und 2 Paar Rad-
sätze? Offerten an Gebr. Wüthrich, Holzwaren, Bärau (Bern).

SSS. Wer könnte Großisten mit Werkzeugstielen bedienen,
einzelne Sorten oder gesamthast? Offerten unter Chiffre 533 an
die Exped.

SZ4. Wer liefert kompl. Dampfheizungsanlagen für Schrei-
nereien, sowie Warenaufzüge für gleichen Betrieb? Offerten an
Aebi à Cie., Möbelschreinerei, Huttwil (Bern).

SSS. Welche Firma liefert Vorfenster, ca. 30 Stück, 90x
145 cm, und zu welchem Preis franko Dietikon, lieferbar innert
2 Monaten? Offerten an Ehr. Heinrich, Bergstraße 6, Dietikon.

SAG. Wer liefert oder hat abzugeben Firma-Tafel in Eisen-
blech, Größe zirka 17x1,20 m? Offerten unter Chiffre 536 an
die Exped.
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